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Falsche Lebensgewohnheiten hinterlas-
sen bekanntlich ihre Spuren: Durch Über-
gewicht und kontinuierliche Fehlbelastung 
 leiden unsere Gelenke. Zu üppiges Essen 
und Bewegungsmangel führen zu Fett-
ablagerungen und Gefäßverschlüssen 
mit eingeschränkter Gehfähigkeit. Stress, 
Stoffwechselstörungen wie Diabetes, aber 
auch Alkoholkrankheit verursachen Ner-
venleiden wie etwa Polyneuropathie. All 
dies führt zumeist zu sehr unangenehmen 
und extrem schmerzhaften Krämpfen und 
kann in Kombination mit anderen Leiden 
noch ausgeprägtere Beschwerden bewir-
ken. Somit bedarf es einer guten Diagnostik 
als Grundlage einer erfolgreichen Therapie.

Wann und wo genau schmerzt es im 
Bein? Woran erkenne ich, welcher 
Facharzt der richtige für meine 
Beinschmerzen ist? 

Krampf beim Gehen: 
Gefäßmediziner/Angiologe

„Die bei der peripheren arteriellen Ver-
schlusskrankheit (PAVK), auch „Schau-
fensterkrankheit“ genannt, auftretenden 
Krämpfe sind belastungsabhängig. Das 
bedeutet, sie treten nach einer längeren 
Wegstrecke durch Minderdurchblutung 
der Beinmuskulatur auf. Je weiter die Ge-
fäßverengung fortgeschritten ist, umso 
kürzer wird die beschwerdefreie Wegstre-
cke. Liegt eine Stenose (Einengung) der 
Beckenschlagader vor, tritt der Krampf vor 
allem beim Bergaufgehen oder Stiegen-
steigen auf und äußert sich schmerzhaft 
in der Gesäßmuskulatur oder am Ober-
schenkel. Besteht der Gefäßverschluss im 

Oberschenkel, quälen die Krämpfe in der 
Wade“, so Prim. Dr. Thomas Maca.

Arthrose-bedingte Krämpfe: 
Orthopäde

Starke Abnützung in den Gelenken führt 
oft – schmerzbedingt – zu Schonhaltungen. 
Hier genügt oft, sich nur aus der Ruhelage 
fortzubewegen und schon schmerzen die 
betroffene Hüfte, das Knie oder andere 
Gelenke samt umgebender Muskulatur. 
Nach wenigen Metern kommt es automa-
tisch wieder zur Schonhaltung, die zwar die 
Arthrose geschädigten Gelenke entlastet, 
jedoch auf Dauer zu einer Fehlbelastung 
in anderen Gelenken führen kann. 

Krampf beim Sitzen/Liegen: 
Neurologe

Schmerzhafte Krämpfe in den Füßen, die 
im Ruhezustand auftreten, sind zumeist ein 
Fall für den Neurologen. Sind beide Beine 
gleichzeitig betroffen, kann das auf Neuro-
pathie, ein Nervenleiden, zurückzuführen 
sein. Betrifft der ziehende Krampf nur ein 
Bein, weist auch dies auf eine Irritation der 
Nervenwurzeln, zumeist entlang der Len-
denwirbelsäule, hin. 

Krampf nach langem Sitzen und 
Stehen: 
Gefäßmediziner/Angiologe

„Bei Menschen mit Venenklappenschwä-
che kommt es tagsüber zu zunehmender 
Überfüllung der Beinvenen. Nach länge-
rem Sitzen ohne Pause (z.B. im Flugzeug) 
oder bei längerem Stehen macht sich ein 
Schweregefühl mit ziehenden bis krampfar-
tigen Schmerzen bemerkbar. Durch Hoch-
lagern der Beine nehmen die Beschwer-
den wieder ab“, so OA Dr. Michael Mellek.
Darüber hinaus können auch hormonelle 
Störungen bzw. ein in Schiefl age befi ndli-
cher Elektrolythaushalt durch Verlust von 
Natrium, Magnesium, Kalium oder Kalzium 
zu diffusen Krämpfen führen. Dies lässt sich 
durch eine Blutuntersuchung feststellen.

Diagnose und Therapie

Viele der geschilderten Beschwerden sind 
nur durch fachübergreifende ärztliche 
Zusammenarbeit optimal zu behandeln. 
Dafür steht im Evangelischen Krankenhaus 
ein bestens ausgebildetes, gut miteinander 
kommunizierendes Expertenteam beste-
hend aus Internisten, Gefäßspezialisten, 
Orthopäden, Neurologen zu Verfügung, 
das auf eine im Haus etablierte, modernste
Röntgendiagnostik und Nuklearmedizin 
zurückgreifen kann.

Im Kampf gegen den Krampf!

Kontakt:
Venenzentrum im EKH:
Tel.: 43 1 404 22-28 02 DW
OA Dr. Michael Mellek
FA für Allgemeinchirurgie und 
 Gefäßchirugie 
Tel.: +43 660 155 58 80
www.vein-art.at 
OA Dr. Stefan Berci
FA für Gefäßchirurgie
Tel.: +43 676 775 81 31
www.drberci.at
Prim. Dr. Thomas Maca
FA für Innere Medizin, Angiologe
Tel.: +43 1 533 14 39
thomasmaca.jimdoweb.com

Unsere Ärzteliste mit den Experten 
aller Fachgebiete fi nden Sie auf unserer neuen Webseite unter: 

www.ekhwien.at/fuer-patienten/aerzteliste
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V.l.n.r.: OA Dr. Michael Mellek, 
OA Dr. Stefan Berci, Prim. Dr. Thomas Maca
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Diesmal 
Nierenwerte: 

OA Dr. Marc Maximilian Beneder
Internist

Nierenwerte – welche Werte sind am aussagekräftigsten?

Beneder:  Für die Funktion der Niere können viele verschiedene 
Parameter bestimmt werden. Am häufi gsten und in erster Linie 
werden meist das Kreatinin und die Glomeruläre Filtrationsrate 
(kurz GFR) bestimmt. Aber auch Werte im Harn sollten für eine 
genaue Beurteilung bestimmt werden.

Wann besteht der Verdacht auf eine Nierenerkrankung?

Beneder:  Der Verdacht auf eine Nierenerkrankung kann bei unter-
schiedlichsten Symptomen gestellt werden. Besonders zu beach-
ten hierbei sind Veränderungen beim Wasserlassen. So lässt sowohl 
eine sehr geringe als auch eine sehr hohe Urinmenge oder Blut im 
Urin den Arzt an eine Nierenerkrankung denken. Auch unspezifi -
sche Symptome wie Ödeme, Müdigkeit, Übelkeit, trockene Haut 
oder Bluthochdruck können Zeichen einer Nierenerkrankung sein.
Überdies sollten bei einigen Risikofaktoren wie Bluthochdruck, 
Diabetes mellitus oder der übermäßigen Einnahme von Schmerz-
mitteln die Nierenwerte regelmäßig kontrolliert werden. 

Welche Behandlungsmöglichkeiten gibt es im EKH?

Im Evangelischen Krankenhaus können wir Ihre Nierenfunktion 
durch die oben genannten Werte Kreatinin und GFR analysieren. 
Wir bestimmen aber auch viele andere Parameter im Blut wie 
Harnsäure, Harnstoff, Elektrolyte, Cystatin C, Vitamin D, Erythro-
poetin oder Parathormon, die uns bei speziellen Fragestellungen 
rund um die Nierenfunktion weiterhelfen.
Auch bieten wir Ultraschalluntersuchungen der Nieren und andere 
bildgebende Verfahren an.
Das breit aufgestellte Team der internistischen Abteilung kann 
schließlich individuell auf eine mögliche Nierenerkrankung re-
agieren und notwendige Therapien einleiten.

>> Laborwerte – was bedeuten sie? >> 

>> EKH-Berufsgruppen im Fokus >>

Welche Qualifi kationen sind Ihrer Meinung nach für 
Ihre Tätigkeit erforderlich? 

Als Diätologin ist ein empathischer Umgang mit 
Patienten das A und O und bildet die Grundlage, um die indivi-
duellen Möglichkeiten der Patienten einschätzen zu können und 
diese adäquat zu nutzen. 

Das fachliche Wissen einer Diätologin sollte immer auf dem ak-
tuellen Stand der Wissenschaft sein. Die Fähigkeit, dieses einfach 
und kompakt für Patienten zusammenzufassen und verständlich 
zu vermitteln, ist im Arbeitsalltag täglich erforderlich. 

Gibt es etwas im Beruf Erlebtes, woran Sie sich gerne erinnern?

Die vielen kleinen Momente, in denen man durch individuelle 
Beratung den Patienten helfen kann und die Dankbarkeit, die 
dafür zurückkommt, geben das Gefühl, etwas Gutes getan zu 
haben. Gerne erinnere ich mich an besondere zwischenmensch-
liche Beziehungen zu Patienten, denen ich zeigen konnte, wie der 
Therapieerfolg durch eine individuelle ernährungsmedizinische 
Betreuung unterstützt werden kann. 

Kontaktdaten:
OA Dr. Marc Maximilian Beneder, Facharzt für Innere Medizin
Tel. +43 681 818 636 44 – www.marcbeneder.at

Im Evangelischen Krankenhaus zu arbeiten bedeutet: sicherer Arbeits-
platz, faires Gehalt, vielfältige Aufgaben, gut funktionierende Teams. 
Wir möchten Ihnen in dieser Serie Berufe vorstellen, die bei Aufenthalten 
weniger im Fokus der Patienten und Besucher stehen. 

Diesmal 
Johanna Riedel, MSc, Diätologie: Links im 

Bild: Monika 
Hofbauer, 

Leitung 
Diätologie
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> Frage 
„Ich wache häufi g in der Nacht mit Schmerzen in den Fingern auf, 
die teilweise bis in die Schulter ausstrahlen. Was kann ich  dagegen tun?“

OÄ 
Dr. Barbara Mooslechner, FEBS
FÄ für Allgemein- und 
Viszeral Chirurgie

„Als Folge einer Analfissur verkrampft sich 
der Schließmuskel, was das Abheilen eines 
Risses oder des Geschwürs erschwert. Die 
Therapie hat daher das Ziel, die Schmer-
zen zu lindern, den verkrampften Schließ-

muskel zu entspannen und den Stuhl weich 
zu halten. Dies gelingt mit speziellen Zäpf-
chen und Salben sowie Flohsamenschalen, 
ausgewogener Ernährung und ausreichen-
der Trinkmenge von täglich 1,5 bis 2 Litern 
Wasser. Eine akute Analfissur kann dadurch 
abheilen. Sollte die Fissur schon mehrere 
Monate bestehen und chronisch gewor-
den sein, ist möglicherweise nur noch eine 
sanfte chirurgische Therapie die Lösung. 
Bitte auf jeden Fall bei Schmerzen im Anal-
bereich und bei Blut am Toilettenpapier 

immer einen Spezialisten für Endarmerkran-
kungen aufsuchen.“

Prim. Priv.-Doz. 
Dr. Andreas Selberherr
PhD, FEBS
FA für Allgemeinchirurgie 
und Viszeralchirurgie

„Die äußerlich narbenfreie Schilddrüsen-OP 
durch den Mund ist möglich, jedoch mit 
zusätzlichen Risiken verbunden. Da der 
Zugangsweg zur Schilddrüse länger ist als 
bei einem kleinen Schnitt am Hals direkt 
vor der Schilddrüse, können zusätzliche 
Verletzungsmöglichkeiten von Nerven im 
Gesichtsbereich nicht ausgeschlossen wer-
den. Die bekannten, wenn auch seltenen 
Komplikationen, wie etwa eine Verletzung 
der Stimmbandnerven, der Nebenschild-
drüsen oder eine Nachblutung, gelten 
auch für den „narbenfreien“ Zugang über 

den Mund, sind aber in der operativen Ver-
sorgung deutlich schwieriger. 
Auch die Narkosezeit ist wegen des auf-
wändigeren Zugangsweges länger. 
Die Methode ist aus technischen Gründen 
auf die Behandlung von kleinen Schild-
drüsen(knoten) limitiert.“

Kontakt: 
OÄ Dr. Barbara Mooslechner, FEBS

FÄ für Allgemein- und Viszeral Chirurgie 

Tel.: +43 676 602 62 62
www.chirurgin-mooslechner.at

Kontakt: 
Prim. Priv.-Doz. 

Dr. Andreas Selberherr PhD, FEBS
FA für Allgemeinchirurgie und 

Viszeralchirurgie

Tel.: +43 670 555 55 02
www.chirurgie-selberherr.at

Expertentipp

> Frage 
„Seit Kurzem macht sich meine Analfi ssur beim Stuhlgang bemerkbar. Wie werde ich sie los?“ 

> Frage 
„Ich habe von einer narbenfreien Schilddrüsenentfernung über den Mund gelesen. Welche Risiken bestehen dabei?“

Kontakt: 
OA Dr. Carlos A. Henríquez Puig

FA für Orthopädie und  
orthopädische Chirurgie

Tel.: +43 699 19 26 5576
www.orthoneuro.at 
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die teilweise bis in die Schulter ausstrahlen. Was kann ich  dagegen tun?“

„Die äußerlich narbenfreie Schilddrüsen-OP 

zusätzlichen Risiken verbunden. Da der 

Gesichtsbereich nicht ausgeschlossen wer-

der Stimmbandnerven, der Nebenschild-

auch für den „narbenfreien“ Zugang über 

OA 
Dr. Carlos A. Henríquez Puig
FA für Orthopädie und 
 orthopädische Chirurgie

„Eine mögliche und häufi ge Ursache für 
solche Beschwerden ist ein Karpaltunnel 
Syndrom. Hier wird der Medianusnerv im 
Bereich des Handgelenks gedrückt und 
es entstehen Schmerzen, Kribbeln und 
Taubheitsgefühl, insbesondere im Daumen, 
Zeige- und Mittelfi nger, die bis zu einer Stö-
rung der Feinmotorik führen können.

Die Gründe für eine Bedrängung des Nervs 
sind vielseitig, häufi g aber besteht eine Ver-
anlagung dafür. Auch besondere Belas-
tungen im Handgelenk oder hormonelle 

Veränderungen (z. B. Schwangerschaft 
oder Hormontherapie) können ein Karpal-
tunnelsyndrom begünstigen. 

Die Diagnose kann häufi g mit einer Mes-
sung der Nervenleitgeschwindigkeit be-
stätigt werden, manchmal ist zusätzlich ein 
Ultraschall des Nervs notwendig.
Je nach Schweregrad kann man unter-
schiedlich behandeln. In sehr schweren Fäl-
len oder wenn konservative Maß nahmen

wie eine Nachtlagerungsschiene nicht 
helfen, kann der Nerv durch die Spaltung 
des Karpalbandes chirurgisch entlastet
werden.

Die Operation wird in lokaler Anästhesie 
durchgeführt, postoperativ ist eine Scho-
nung der Hand für ca. drei Wochen emp-
fohlen um eine überschießende Vernar-
bung zur vermeiden.
Eine rechtzeitige und adäquate Therapie 
des Karpaltunnelsyndroms ist wichtig, um 
eine dauerhafte und irreparable Schädi-
gung des Nervs zu verhindern.“
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r.Wir informieren …

Erweiterte Öffnungszeiten im Diagnosehaus 18 im Evangelischen 
Krankenhaus:

Seit Dezember 2024 sind konventionelle Röntgenuntersuchungen 
nun auch samstags von 8 bis 13 Uhr möglich. 
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Bezirks Medical Award Wien an das EKH

Im Zuge des jährlich in Wien stattfi nden-
den Publikumsvotings erhielt das Evan-
gelische Krankenhaus in der Kategorie 

„Medizinische Großeinrichtungen“ für das 
Jahr 2024 den Bezirks Medical Award Wien 
im Februar überreicht.  Diese hohe Aus-
zeichnung wurde im Zuge des offi ziellen 
Festaktes der Preisverleihung von Prim. Dr. 
Johannes K. Stopfer, FEBS als Repräsentant 
des Evangelischen Krankenhauses, entge-
gengenommen.  

Ein herzliches Dankeschön an die Leserinnen und Leser des Wiener 
Bezirksblattes, die das Evangelische Krankenhaus zum Gesamt-
sieger in Wien gewählt haben.

Die Geschäftsführung dankt dem gesamten Mitarbeiterteam für 
diese schöne Auszeichnung und für das Engagement im Dienste 
unserer Patienten.

Wir informieren …

… dass seit November 2024 Susanne Bitzinger den Friseursalon im 
2. Dachgeschoß neu übernommen hat und sich auf Ihre Termin-
anfragen sehr freut: „Nicht nur Patienten sind herzlich willkommen, 
auch alle, die eine gute Beratung und ein freundliches Service zu 
schätzen wissen.“
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Anmeldung unter
Tel: +43 1 404 22-530

oder +43 676 688 55 63 
von Montag 
bis Freitag

im EKH – 
2. Dachgeschoß

Weitere Informationen 
fi nden Sie unter 

Tel.: +43 1 402 80 62 
www.diagnosehaus.at


